
9.30 Uhr Eröffnungspanel Hauptbühne (H) Hamburg  
Andreas Scheuer, MdB, Bundesminister für Verkehr und digitale Infrastruktur
Dr. Peter Tschentscher, Erster Bürgermeister der Freien und Hansestadt Hamburg
Moderation: Valeska Homburg (ARD) und Arndt Breitfeld (rbb)

Keynote  
„Baue und die Leute werden kommen“
Elke Van den Brandt, Ministerin der Regierung der Region Brüssel-Hauptstadt, zuständig für Mobilität, öffentliches Bauwesen und Straßenverkehrssicherheit

Interview  
Andreas Scheuer, MdB, Bundesminister für Verkehr und digitale Infrastruktur
Dr. Peter Tschentscher, Erster Bürgermeister der Freien und Hansestadt Hamburg
Moderation: Valeska Homburg und Arndt Breitfeld

Im Gespräch mit dem Parlamentskreis Fahrrad  
Gero Storjohann, MdB
Mathias Stein, MdB

11.15 Uhr BLOCK I	
A1: Quick-Build-Strategie –      
Radverkehrsnetze schneller bauen

	
B1: Flächen neu verteilen –        
erfolgreiche Beteiligungen  
als Schlüssel

	
C1: Smarter Radfahren – Wie       
Daten die Radverkehrsplanung  
verbessern können

	
D1: Paneldiskussion                            
zum NRVP 3.0

Format: Podiumsdiskussion 

Vortrag:  „Von 0 auf 80 km - Grundlagen des 
Radnetzes in Almetyevsk, Russland“ (ENG), Timur 
Nagumanov, Stadt Almetyevsk, Russland 

Podiumsdiskussion: „Quick-Build-Strategie: 
Strategien zur schnellen Umsetzung im deutschen 
Planungsalltag“, Prof. Dr.-Ing. Anke Karmann- 
Woessner,  Stadt Karlsruhe
Felix Weisbrich, Straßen- und Grünflächenamt 
Friedrichshain-Kreuzberg, Berlin

Moderation: Arne Koerdt, Ministerium für Verkehr  
Baden-Württemberg

Format: Masterclass

Vortrag: „Bürgerbeteiligung als Motor für 
Transformation?“, Petra Jens,  
Mobilitätsagentur Wien

Vortrag : „Die Anwohner als Planer? Umdenken 
als Strategie zur Akteursbeteiligung aus einer 
niederländisch-deutschen Perspektive“, Ineke 
Spapé, SOAB Consultants

Interview: „Ansätze zur Bürgerbeteiligung“,  
Petra Jens Ineke Spapé

Moderation: Dr. Anke Blöbaum,  
Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

Format: Podiumsdiskussion

Vortrag: „Projektvorstellung ITS-Projekt HaRaZäN“, 
Ludger Kühnhenrich, Behörde für Verkehr und  
Mobilitätswende Freie und Hansestadt Hamburg

Podiumsdiskussion: „Digitale Hilfsmittel für eine 
moderne Radverkehrsplanung? Daten sinnvoll und 
zielgerichtet einsetzen“,
Lizann Tjon, Stadt Amsterdam (ENG)
Ludger Kühnhenrich, Behörde für Verkehr und 
Mobilitätswende Freie und Hansestadt Hamburg
Dr. Klaus Dapp, Hessisches Ministerium für 
Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen

Moderation: Dr. Christian Schlosser, 
Bundesministerium für Verkehr und  
digitale Infrastruktur

Akteure: Dr. Diana Huster, Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infrastruktur
Annette Kindl, PTV Planung Transport Verkehr AG

Moderation: Burkhard Horn, Mobilität & Verkehr –  
Strategie & Planung
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12.30 Uhr Pitch Internationale Wege zur Fahrradstadt Hauptbühne (H) Hamburg 
„Fahrradinfrastruktur in Costa Rica“, N.N.  
„Bike Sharing in Kolumbien”, N.N.  
“Cycling in Lviv”, N.N.  
„Cycling and tactical Urbanism in Indien“, N.N. 
Moderation: Valeska Homburg und Arndt Breitfeld

„Nie mehr RADlos dank Vernetzung – Das nationale Kompetenznetzwerk für nachhaltige Mobilität (NaKoMo) stellt sich vor“ Lounge (L) 
Frieder Zappe, Verkehrsverbund Rhein-Neckar GmbH (tbc)
Tim Gerstenberger, Landeshauptstadt Hannover (tbc)
Dagmar Köhler, Deutsches Institut für Urbanistik (tbc)
Sandra Holte, Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg (tbc)
Moderation: Silke Wilhelm, NOW GmbH

Radverkehrsprofessuren – Aus- und Weiterbildung für den Radverkehr Lounge (L) 
Prof. Dr. Christian Rudolph, Technische Hochschule Wildau
Prof. Dr. Jana Kühl, Ostfalia Hochschule Wolfenbüttel
Prof. Dr.-Ing. Dennis Knese, Frankfurt University of Applied Sciences
Prof. Dr. Martina Lohmeier, Hochschule RheinMain Wiesbaden
Prof. Dr. Angela Francke, Hochschule Karlsruhe
Moderation: Prof. Dr. Jochen Eckart, Hochschule Karlsruhe

Meet the Speaker Lounge (L) 
In einem exklusiven Netzwerkformat tauschen sich 20 Personen eine halbe Stunde mit Felix Weisbrich, Leiter des Straßen- und Grünflächenamt Friedrichshain-Kreuzberg, Berlin, zum vorherigen Impuls aus. 
Schalten Sie sich pünktlich dazu, um einen der begehrten Plätze zu ergattern.
Moderation: Arne Koerdt, Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg (tbc)

13.30 Uhr BLOCK II	
A2: StVO – Welche (neuen) –          
Möglichkeiten haben Kommunen?

	
B2: Wege zur Fahrradstadt –      
Ist aller Anfang wirklich  
(so) schwer?

	
C2: Yes, we can! – Change          
Management in der Verwaltung  

	
D2: Paneldiskussion in                            
Kooperation von DPD/ADFC:  
Faire Lösungen für den Rad-  
und Wirtschaftsverkehr in Städten

Format: Masterclass

Vortrag: „Neue Möglichkeiten durch die neue 
StVO-Novelle für Kommunen“, Damian Heltzel, 
Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur

Praxisbeispiel: „Umsetzung Fahrradzone und 
modaler Filter in der kommunalen Praxis“, Michael 
Glotz-Richter, Freie und Hansestadt Bremen

Praxisbeispiel: „Welche (unbekannten) 
Möglichkeiten bieten die Planungsgrundlagen für 
ambitionierte Kommunen?“, Roland Huhn, ADFC

Format: Masterclass

Vortrag: „Hamburg als Paradebeispiel für eine 
Fahrradstadt? Radverkehrsförderung in der 
Übersicht“, Kirsten Pfaue, Behörde für Verkehr und 
Mobilitätswende, Freie und Hansestadt Hamburg

Vortrag: „Erfahrungen und Tipps einer Aufsteiger-
Stadt“ (ENG), Anton Nikitin, Stadt Vilnius

Format: Masterclass

Vortrag: „Wie kann man partizipative und 
transdisziplinäre Prozesse in öffentlicher Verwaltung 
verändern?“, Caroline Paulick Thiel, Politics for 
Tomorrow

Interview: Sascha Behnsen, Stadt Ludwigsburg
Ramona Schumann, Stadt Pattensen

Moderation: Dr. Arndt Pechstein, Agile Coach und 
Transformationsexperte

Akteure: Rebecca Peters, ADFC
Gerd Seber, DPD Deutschland GmbH

Carsten Hansen, Bundesverband Paket und 
Expresslogistik e. V.

Dr. Julia Jarass, Institut für Verkehrsforschung, 
Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e. V. 

Moderation: Anne Klein-Hitpaß,  
Agora Verkehrswende
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Moderation: Dankmar Alrutz, PGV-Alrutz GbR Praxisbeispiel: „Mit einer klaren Strategie zur 
fahrradfreundlichen Kommune“, Jaime José Valdés 
Valverde, Stadt Lindau

Moderation: Karola Lambeck, Bundesministerium 
für Verkehr und digitale Infrastruktur

14.30 Uhr Meet the Speaker Lounge (L) 
In einem exklusiven Netzwerkformat tauschen sich 20 Personen eine halbe Stunde mit Anton Nikitin, technischer Leiter, Stadt Vilnius,  zum vorherigen Impuls aus. Schalten Sie sich pünktlich dazu, um einen der 
begehrten Plätze zu ergattern.
Moderation: Karola Lambeck, Bundesministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur
Meet the Speaker Lounge (L) 
In einem exklusiven Netzwerkformat tauschen sich 20 Personen eine halbe Stunde mit dem ADFC-Bundesvorsitzender Ulrich Syberg und der  stellv. ADFC-Bundesvorsitzende Rebecca Peters zum vorherigen  
Impuls aus. Schalten Sie sich pünktlich dazu, um einen der begehrten Plätze zu ergattern.

14.50 Uhr Verleihung des Deutschen Fahrradpreises 2021 Hauptbühne (H) Hamburg 
Moderation: Valeska Homburg (ARD) und Arndt Breitfeld (rbb)



Mittwoch, 28. April 2021

09.30 Uhr Tageseröffnung durch Hauptmoderation Hauptbühne (H) Hamburg  
Moderation: Valeska Homburg (ARD) und Arndt Breitfeld (rbb)

Keynote 
„Tradition ist kein Geschäftsmodell: von der Fahrradvision zur Umsetzung”
Dr. Arndt Pechstein, Agile Coach und Transformationsexperte

10.00 Uhr BLOCK III	
A3: Lasten auf Rädern – ganz-     
heitliche Zustellkonzepte per Pedale

	
B3: Geschützte Kreuzungen –   
Neues Allheilmittel oder  
überschätzte Lösung?

	
C3: Weichenstellungen des                      
Bundes – Neue Leitlinien und  
Förderprogramme  
für attraktive Radnetze

	  
D3: Der große Werkzeugkasten           
der kommunalen Arbeitsgemein- 
schaften: Wir machen Radverkehr!

Format: Workshop

Impulsvortrag: „Vielfältige Paketinfrastruktur für 
Vielfalt der Paketzustellung in Städten“, Marten 
Bosselmann, Bundesverband Paket und Express-
logistik e. V.

Impulsvortrag: „Auf welche neuen Fahrzeuge müs-
sen sich Quartiere und Verwaltungen einstellen?“, 
Ernst Brust, Zweirad-Industrie-Verband e.V.

Praxisbeispiel: „Cyclelogistics EU – Ausprobier-
Kultur und Pionier-Projekte aus verschiedenen 
europäischen Städten”, Susanne Wrighton,  
Institut für Verkehrspädagogik

Praxisbeispiel: „Echtzeit-Tourenplanung für die 
Lastenradzustellung – Projektvorstellung Smart 
RadL“, Steffen Bengel, Mobility Ecosystems Institut 
für Arbeitswissenschaft und Technologiemanage-
ment IAT

Moderation: Dr.-Ing. Tom Assmann, Radlogistik 
Verband Deutschland e.V.

Format: Podiumsdiskussion

Impulsvortrag: „Subjektive und objektive Sicherheit 
in der Radverkehrsplanung – Geschütze Kreuzungen 
als neues Planungsinstrument“, Heiko Rintelen, 
FixMyCity GmbH

Impulsvortrag: „Modellprojekt „Holländische 
Kreuzung“ in Darmstadt“, Katharina Metzker, Stadt 
Darmstadt

Podiumsdiskussion: „Zeitgemäße und fehlerverzei-
hende Umgestaltung von Kreuzungsbereichen“,
Jörg Ortlepp, Gesamtverband der Deutschen Ver-
sicherungswirtschaft e.V.
Markus Franke, ARGUS Stadt und Verkehr
Angela Kohls, ADFC

Moderation: Prof. Dr. Angela Francke, Hochschule 
Karlsruhe – Technik und Wirtschaft

Format: Masterclass

Vortrag: „Radverkehrsoffensive des BMVI – Wie 
wir Länder und Gemeinden bei der Finanzierung 
von einladender Radinfrastruktur in der Fläche 
unterstützen“, Karola Lambeck, Bundesministerium 
für Verkehr und digitale Infrastruktur

Vortrag: „Investive Modellvorhaben – 
Leuchtturmprojekte des Radverkehrs 
in Deutschland“, Thomas Hartmann, 
Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur

Vortrag: „Radwege an Bundesfernstraßen – 
Neue Wege geht der Bund“, Manfred Silvanus, 
Bundesministerium für Verkehr und digitale 
Infrastruktur

Interview: „Förderung und Finanzierung des 
Radverkehrs“, Karola Lambeck, Thomas Hartmann,  
Manfred Silvanus (alle Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infrastruktur)

Moderation: Dagmar Köhler, Deutsches  
Institut für Urbanistik

„Kommunikationsworkshop - Ideen für den Fuß- 
und Radverkehr gemeinsam (weiter-) entwickeln“, 
Markus Linkenheil, Odenwaldkreis

„Ausleih von Radzählgeräten – Zentral anschaffen, 
vielfach lokal nutzen“,  Anne Kampert,  
Stadt Nordhorn

„Pannen vermeiden mit dem AGFK-Planungs-
Check“, Michaela Käfer, Stadt Leinfelden-
Echterdingen

„Die Planerwerkstatt – gemeinsam kreative 
Planungslösungen entwickeln“, Matthias Breuer,  
Stadt Kamen

„Nah dran – das AGFK Bayern Fachgespräch 
Landkreis Starnberg“, Susanne Münster, 
Landratsamt Starnberg

„MV steigt auf! – Austausch, Vernetzung und 
politische Interessensvertretung, die Arbeit der 
AGFK in Mecklenburg-Vorpommern“, Andreas 
Grund, Neustrelitz

Moderation: Christine Fuchs, Arbeitsgemeinschaft 
fahrrad- und fußgängerfreundliche Kommunen 
NRW und Tim Birkholz, Arbeitsgemeinschaft 
fahrrad- und fußgängerfreundliche Kommunen 
MV
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11.00 Uhr FAQ-Slot zu den Förderprogrammen des Bundes für den Radverkehr Lounge (L)  
Meet the Speaker Lounge (L) 
Katharina Metzker, Leiterin des Mobilitätsamtes der Stadt Darmstadt

11.30 Uhr BLOCK IV	
A4: Deutschland wird Fahrrad-        
pendlerland – Radfahren  
schnell machen

	
B4: Radverkehr als Marke –         
Wie professionelle Markenbildung  
in der kommunalen Radver- 
kehrsförderung gelingt

	  
C4: Radfahren auch bei                          

 Dunkelheit – Naturschonende  
Beleuchtungssysteme  

	
D4: „Pop-up-Infrastruktur rund   
um den Globus“ – in Kooperation  
mit der Gesellschaft für internationale  
Zusammenarbeit (GIZ)

Format: Masterclass

Vortrag: „Länger, schneller und öfter mit dem Rad – 
und warum Geschwindigkeit nicht alles ist“, Stefan 
Bendiks, Artgineering

Vortrag: „Es geht um Zeit. Radschnellverbindungen 
– Erfahrungen aus Berlin“, Katja Krause,  
infraVelo GmbH

Praxisbeispiel: „Flow im Radverkehr: 
Projektvorstellung „Leezenflow“ Münster“, Dr. André 
Wolf, Stadt Münster

Moderation: Prof. Dr. Jana Kühl, Ostfalia  
Hochschule Wolfenbüttel

Format: Workshop

Vortrag: „Bedeutung von Infrastrukturgestaltung 
und Storytelling für die Radverkehrsförderung“, 
Prof. Dr. Sebastian Zenker, Copenhagen  
Business School

Praxisbeispiel: „Vom Produkt- zum 
Mobilitätsdesign: innovative Gestaltung einer 
Fahrradstraße in Offenbach“, Janina Albrecht, 
Hochschule für Gestaltung Offenbach am Main

Vortrag: „Was sind die Herausforderungen für ein 
gutes Fahrradmarketing?“, Rebecca Ilse, Hamburg 
Marketing GmbH

Moderation: Prof. Dr. Sebastian Bamberg,  
FH Bielefeld

Format: Masterclass

Impulsvortrag: „Moderne und energieeffiziente 
Beleuchtung “, Elisa Hillgen, City of Jyväskylä 
Finnland (ENG) 

Praxisbeispiel: Zielgerichtet und bedarfsgerecht 
beleuchten im Einklang mit der Umwelt“, Dr. Sibylle 
Schroer, Leibniz-Institut für Gewässerökologie und 
Binnenfischerei

Praxisbeispiel: „Verträgliche Beleuchtungskonzepte 
in sensiblen Gebieten für einen Radweg durch den 
Frankfurter Bannwald“, Manfred Ockel,  
Stadt Kelsterbach

Moderation: Heike Bunte, Bezirksamt Altona, Freie 
und Hansestadt Hamburg

Areli Carreón, Mexico City / Mexico

Deyanira Avila, City Bogotá / Colombia 

Iman Abubaker, World Resources Institute Addis 
Ababa / Ethiopia

Laghu Parashar, Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit, India

Olena Chernyshova, Zhytomyr / Ukraine

Moderation: Fernando Fontes, Alexander von 
Humbold Stiftung

12:30 Uhr Pitch „Best-Practice - Beispiele aus Hamburg und der Welt“  Hauptbühne (H) Hamburg  
„Die Umsetzung der Velorouten in Hamburg “, Martin Bill, Behörde für Verkehr und Mobilitätswende Hamburg
„La Ciclovias aus Bogota“ , Laura Bahamon Pena, Stadt Bogota
Eine spanische Kleinstadt wird autofrei – das Beispiel Pontevedra “, Anabel Gulias Torreiro, Stadt Pontevedra
„Kiezblocks – ein Konzept aus Barcelona wurde für Berlin angepasst“, Ragnhild Sörensen, Changing Cities e.V
“Bicycle Mayors” verändern die Städte “, Marcel Kleizen, Bicycle Mayor of Den Haag
Moderation: Valeska Homburg und Arndt Breitfeld

12.30 Uhr Women in Mobility Lounge (L) 
Kirsten Pfaue, Behörde für Verkehr und Mobilitätswende, Freie und Hansestadt Hamburg
Dr. Sandra Wolf, Geschäftsführerin Riese & Müller
Pinar Pinzuti, Fancy Women Bike Ride
Silke Edelhoff, Bezirksamt Eimsbüttel, Hamburg
Moderation: Katja Diehl, Women in Mobility Hub Hamburg

Meet the Speaker Lounge (L)  
Prof. Dr. Sebastian Bamberg, FH Bielefeld
Moderation: Prof. Dr. Sebastian Bamberg, FH Bielefeld
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13.30 Uhr BLOCK V	  
A5: Vom Fahrradmuffel zum     
Fahrradfan – Strategien, um die  
Freude am Radfahren zu wecken

	
B5: Zeitgemäßes Fahrrad-           
parken – mit Design und Funktionalität

	
C5: Service und Vernetzung –  

       Das Fahrrad in der Wegekette 

	  
D5: Fahrradakademie des Deutschen 

  Institut für Urbanistik: „Fuß- und Radverkehr:  
Im Tandem für lebenswerte Städte?“

Format: Workshop

Impulsvortrag: „(Wieder)aufsteiger*innen: 
Sozialwissenschaftliche Erkenntnisse zur Gewinnung 
von Nichtradfahrenden (Studie RadAktiv)“, Prof. 
Dr. Henrike Rau, Ludwigs-Maximilians-Universität 
München (LMU)

Vortrag: „Homo mobilis – was brauchen Menschen, 
um aufs Rad zu steigen?“, 
Dr. Elisabeth Oberzaucher, Universität Wien

Praxisbeispiel: „Wie man durch Partizipation 
Jugendliche zum Radfahren motiviert – Projekt 
Rad(t)schlag“, Andreas Stückl, „Bike Citizens“

Praxisbeispiel: „Wege zur Aktivierung älterer 
Menschen – Erfahrungen aus dem EU-Projekt Green 
Silver Age Mobility (GreenSAM)“, Silke Edelhoff, 
Bezirksamt Eimsbüttel, Hamburg

Praxisbeispiel: „Women and the City: Reclaiming 
the streets from cars“, Pinar Pinzuti, “Fancy Women 
Bike Ride“

Moderation: Markus Belz, Arbeitsgemeinschaft 
fahrrad- und fußgängerfreundliche Kommunen  
Baden-Württemberg

Format: Masterclass

Vortrag: „Fahrradparken leicht gemacht – Key-Le-
arnings aus Kopenhagen“, Caroline Nagel, Cobe

Praxisbeispiel: „radbar & Co: Gesichertes Fahrrad-
parken als Beitrag zum Mobilitätswandel in der 
Stadt Osnabrück“, Brigitte Strathmann,  
Stadt Osnabrück

Praxisbeispiel: „Ganzheitlicher Ansatz für Wohnen 
und Mobilität?“, Sarah Leuninger, vdw Nieder-
sachsen Bremen – Verband der Wohnungs- und 
Immobilienwirtschaft Niedersachsen und Bremen 
e.V & Torsten Voß, Nibelungen-Wohnbau-GmbH 
Braunschweig

Moderation: Dr. Julia Jarass, Institut für Verkehrs-
forschung, Deutsches Zentrum für Luft- und 
Raumfahrt e.V.

Format: Masterclass

Praxisbeispiel: „Hemmnisse und Erfordernisse an 
Umsteigepunkten – Projektvorstellung „Fahr-Rad-
zum-Zug“, Ulrike Hunscha, Allianz pro Schiene e.V.

Praxisbeispiel: „Verkehrsträgerübergreifender 
Sharing-Service um flexible Mobilitätsbedürfnisse zu 
erfüllen“, Jürgen Biedermann, Stadtwerke Augsburg 
Holding GmbH

Praxisbeispiel: „Fahrrad, Schiene, Arbeit – Wegeket-
ten 2.0“, Dr. Meike Niedbal, DB Station&Service AG

Moderation: Sebastian Hofer, freifahrt | mobility 
innovation

Impulse und Diskussion mit:
• Uta Bauer, Deutsches Institut für Urbanistik
• �Dr. Ralf Kaulen, Stadt- und Verkehrs- 

planungsbüro Kaulen
• Claudia Kruse, Hamburg-Mitte
• Michael Reink, Handelsverband Deutschland

Moderation: Dagmar Köhler, Deutsches Institut für 
Urbanistik

Meet the Speaker Lounge (L)  
Dr. Elisabeth Oberzaucher, Universität Wien
Moderation: Markus Belz,  Arbeitsgemeinschaft fahrrad- und fußgängerfreundliche Kommunen Baden-Württemberg
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14.30 Uhr Abschlusspanel Hauptbühne (H) Hamburg  
Zwischen Fischbrötchen und Fahrradparkhäusern – Was können wir von Hamburg lernen?
Akteure:  
Dr. Anjes Tjarks, Behörde für Verkehr und Mobilitätswende der Freien und Hansestadt Hamburg
Carolin Stüdemann, Viva con Agua de Sankt Pauli e.V.
Dr. Philine Gaffron, Institut für Verkehrsplanung & Logistik, Technische Universität Hamburg
Henrik Falk, Hamburger Hochbahn AG

Moderation: Valeska Homburg und Arndt Breitfeld

15.30 - 
16.00 Uhr

Offizieller Abschluss und Staffelstabübergabe Hauptbühne (H) Hamburg  
In der Umsetzung von Radverkehrsmaßnahmen zählt das Zusammenspiel über verschiedene Ebenen hinweg. Hilmar von Lojewski, Beigeordneter des Deutschen Städtetages und Leiter des Dezernats 
„Stadtentwicklung, Bauen, Wohnen, Verkehr“, ordnet den Handlungsdruck in der Umsetzung von Radverkehrsmaßnahmen für Kommunen ein und hält einen Impulsvortrag zum Handeln unter dem Titel 
„Fahrradmobilität Richtung Mainstream - Ein Baustein für die Mobilitätswende in Städten und Regionen“. 

Zum Abschluss des NRVK 2021 wird der Staffelstab für den nächsten NRVK 2023 an Tarek al-Wazir, den hessischen Minister für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Wohnen, digital überreicht.
Moderation: Valeska Homburg und Arndt Breitfeld
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